
Ausschreibung 

Studien belegen, dass deutschlandweit ca. 2, 66 Millionen Kinder 

unter 18 Jahren mit mindestens einem alkoholkranken Elternteil 

leben. Hinzu kommen etwa 40.000 – 60.000Kinder mit 

drogenabhängigen Eltern. Die Zahl von Kindern aus Familien mit 

stoffungebundenen Süchten oder Medikamentenabhängigkeit sind 

kaum bekannt.  

Kinder aus diesen suchtbelasteten Familien gehören zu einer großen Risikogruppe selbst süchtig zu 

werden oder Ängste, Depressionen und andere psychische Störungen auszubilden. Deswegen sollten 

die Lebenswelten um deren Besonderheiten wissen, um letztlich Handlungssicherheit im Alltag zu 

erlangen und die Kinder adäquat unterstützen zu können. 

Nicht selten kommt es vor, dass Bezugspersonen aus dem Umfeld vermuten, dass das Kind unter der 

Suchterkrankung der Eltern leidet, und nicht wissen wie sie helfen können. 

Die Arbeit mit Kindern aus suchtbelasteten Familien stellt eine besondere Herausforderung dar. Eine 

hohe Sensibilität und Sicherheit in der Selbst- und Fremdwahrnehmung sind erforderlich, um im 

Interesse von Kindern und Eltern kompetent handeln zu können.  

Bausteine der Fortbildung sind:  

• Themeneinstieg 

• Basiswissen „Sucht“ 

• Situation suchtkranker Erziehungspersonen 

• Kinder in suchtbelasteten Familien 

• Die Rolle der Fachkraft in suchtbelasteten Systemen 

• Information zur rechtlichen Situation 

• Auswertung und Reflektion 

Praxisnah werden Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit dem Kind und seinen Bezugspersonen 

beleuchtet und gemeinsam Lösungswege entwickelt. 

 

Teilnehmerkreis:  
Erzieher, Lehrer, Schulsozialarbeiter Mitarbeiter offene Jugendarbeit, Jugendamt etc. 
 
Termine:  
21.02.2024  
Kick-off Vorstellung der Fortbildungsinhalte und Einführung ins Thema 
09.30 Uhr – 11.00 Uhr Online(!)  
Zur Anmeldung (bis 19.02.24) QR Code scannen  
 

 
oder Link folgen https://lets-meet.org/reg/5762ee91e2b0d284d2  
 
Teil 1: 18.06.2024 Basiswissen Sucht und die Situation suchtkranker  
Erziehungspersonen sowie die Atmosphäre in den Familien. 
09.30 Uhr – 14.30 Uhr Haus der Diakonie Bad Dürkheim (vor Ort!) 

PL-Az. 24ST014901

PL-Az. 24ST014902

https://lets-meet.org/reg/5762ee91e2b0d284d2


Zur Anmeldung (bis 07.06.24) QR Code scannen 

 
oder Link folgen https://lets-meet.org/reg/afe0db5898dd95d89d 
 
Teil 2: 25.06.2024 Hilfe und Prinzipien für die Arbeit mit betroffenen Kindern  
09.30 Uhr – 14.30 Uhr Haus der Diakonie Bad Dürkheim (vor Ort!) 
Zur Anmeldung (bis 07.06.24) QR Code scannen 

 
oder Link folgen https://lets-meet.org/reg/1b64b6ccfaa1db09d5 
 
Der 2. Fortbildungsteil am 25.06.24 baut auf die Veranstaltung am 18.06.24 auf und kann deshalb 
nicht alleine gebucht werden.  

 
Die Anerkennung gilt nur für Teilnehmer, die Modul 1&2 besucht haben! 

 

Diese Fortbildung ist im „Modul B - Vermittlung von Kompetenzen“ der 

„Grundausbildung Suchtprävention RLP“ 

für Beratungslehrkräfte für Suchtprävention anerkannt. 

PL-Az. 24ST014903

https://lets-meet.org/reg/afe0db5898dd95d89d
https://lets-meet.org/reg/1b64b6ccfaa1db09d5



